
Vielen Dank diese Auseinandersetzung mit meinem Gedankenfluß, lieber Yvo!

 	  Yvo hat Folgendes geschrieben:			   spätestens aber durch Sätze wie "Intuitiv beunruhigt mich... 	 Ich
stimme dir völlig zu. Tausend Mal "Ja"!

 Mit 16 Jahren wurde mir zwar ein prüfungsfreier Zutritt zum Studium an der Fakultät "Geschichte und
Philosophie" gewährt. Im Alter von 17 dürfte ich tatsächlich den Geschichte Unterricht von einem
Universitätsprofessoren übernehmen und an der Uni Vorlesungen für ein wenig älteren Studenten halten.
Vielleicht war ich ein Nerd, der die gesamte Tageseindrücke in die Schreiberei sublimierte und auf diese
Weise die Aufmerksamkeit zu erregen versuchte. Es ändert aber nichts an der Tatsache, dass ich doch ein
unerfahrener Jüngling war:-) Solche reife Überlegungen kann ich keinem Jugendlichen zutrauen:-)))

 

  	  Yvo hat Folgendes geschrieben:			    Der zweite Satz kling eher wie der eines Romantikers aus dem 19.
Jahrhundert.	 Tja, ich muss noch viel von euch Muttersprachlern lernen, bevor ich mir einen besseren
Schreibstil aneignen kann.



   	  Yvo hat Folgendes geschrieben:			   würde über seine Jugend nachdenken..	  Wahrscheinlich genau das tu
ich auch. 



  	  Yvo hat Folgendes geschrieben:			  nicht die richtige Erzählperspektive gefunden worden zu sein.	 Ja,
damit wird es schwierig. In der Fortsetzung bin ich dann ein paar Jahre älter.



Hoffentlich sehen wir uns wieder. Vielen Dank, lieber Yvo!

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Ich sterbe jung 
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